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Wien,

Die Bevölkerungsbewegung in Wien im November 1955 .
Wie die Magistrats - Abteilung für Statistik mitteilt . kamen

im letzten November in Wien 9 ^ 9 Säuglinge lebend zur Welt . Von den Lebend¬
geburten waren 5 - -̂ 6 Knaben und 43d Mädchen, 72 I4. eheliche und 225 uneheliche
Kinder , In der Wohnung der Mutter wurden 123,in Anstalten 826 Kinder ge¬
boren « Im Bericht amonate erfolgten in Wien 3 ° Totgeburten«

Ueber die Säuglingssterblichkeit wird berichtet , dass im No¬
vember des vergangenen Jahres in Wien 5 ° Säuglinge starben,Von den im
Berichtsmonate verstorbenen Säuglingen waren 50 Knaben und 2o Mädchen,
36 eheliche und 1 I4. uneheliche Säuglinge ; 25 Säuglinge starben im ersten,
25 Im zweiten bis zwölften Lebensmonat.

Im vergangenen November starben von der Wiener Wohnbevöl¬
kerung 192 4 Personen . Von den Verstorbenen waren 95 ^ männlichen und 974
weiblichen Geschleohtes . Als hauptsächliche Todesursachen sind in 381
Pallen organische Herzkrankheiten , in 306 Fällen Krebs , in 144 Fällen
Lungen - und Rippenfellentzündung und in l43 Fällen Tuberkulose der Atmungs
organe angegeben worden ; loo Anzeigen haben als Todesursachen Arterien¬
verkalkung , 79 Anzeigen Gehirnschlag , 4e Anzeigen Alters schwäche und 33
Anzeigen epidemische Krankheiten bezeichnet . Von den Verstorbenen waren
1 . 122 mehr als sechzig Jahre alt.

Nach den Bericht der Magistrats - Abteilung für Statistik sind
im November des vergangenen Jahres l4 # 3p4 Personen nach Wien zugewandert
und 9 * 736 Personen von Wien abgewandert . Bei Berücksichtigung der Wanderung
bewegung und der Bevölkerungsbewegung ergibt sich im Berichtsmonate eine
Zunahme der Wiener Bevölkerung um 3 . 593 Personen.

Neuerlich Glatteis ln Wien .

In der Nacht von Mittwoch ^ auf Donnerstag bildete sich in
Wien infolge Regens neuerlich Glatteis . Der städtische Strassenpflegebe-
trieb bot sofort nach Einsetzen der Glatteisbildung das gesamte Per¬
sonal , alle Autostreum aschinen und mehr als sechzig Sandfuhrwerke zur
Glatteisbekümpfung auf,Nach Eintreten des Tauwetters in den Vormittagstun¬
den wurden zur Durchreinigung der Strassen sämtliche Autokehrmaschinen¬
züge in den Dienst gestellt.
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